
Nuprecht -er , bei der gold . Krone in der Färbergasse
115 ; kommt Freitags Abends und geht SamStags.

Schwanberger Boche,  an der Carlauerstraße 1092;
kommt Montags und geht Freitags.

Schwanberger,  bei den fünf Lerchen am Grieß;
kommt Sonntags und geht Freitags.

Seckau,  nach , können alle Briefe und Packele beim
Hausmeister der Consistorialkanzlei im Vischofhofe
abgegeben werden.

Semriacher,  beim rochen Krebsen in der Murgasse;
kommt und geht Freitags.

Stadler,  besorgt der Nuprechter Bothe.
Stainz er,  beim goldenen Engel am Grieß 964;

kommt Freitags und geht Samstags.
Stainz er,  fahrend , an der Carlauerstraße 1092;

kommt Montags und geht Freitags.
Stainzer  Stellwagen , beim rochen Kreuze am Grieß;

kommt Mittwochs und geht Samstags.
Straß  e r , im Graf Attems ' schen Hause in der Herren¬

gasse 207 ; kommt DinstagS und geht unbestimmt.
Thannhausen,  nach , können alle Briefe und Packete

beim Hausmeister der Consistorialkanzlei im Bi«
schofhofe abgegeben werden.

Trafaiacher,  besorgt der Eisenerzer Boche.
Uebelbacher,  beim schwarzen Elephanten in der Mur¬

vorstadt 8l9;  kommt Mittwochs und SamStags.
Unzmarkter,  besorgt der Judenburger Bothe.
Voit s berge  r , beim goldenen Engel in der Grießgasse

. 964 ; kommt und geht Mittwochs und Samstags.
Dora  u er,  am Tummelplätze 14 ; kommt an unbe¬

stimmten Tagen.
V ordern  b er  g er , besorgt der Leobner Vothe.

Waldegger,  zum Stern im Münzgraben 397 ; kommt
wöchentlich unbestimmt.

Waase  n er,  im Ledergewölbe des Hrn . Joseph Thal¬
ler , an der untern Murbrücke ( Grieß ) 9l7;  kommt
Donnerstags und geht Freitags.

Weizer,  bei der ung . Krone im Landhausgäßchen 350;
kommt Mittwochs Früh und geht Nachmittags 2
Uhr , dann kommt er Samstags Früh und geht
Nachmittags 2 Uhr.

W - izer,  fahrender Bothe bei der goldenen Krone in
der Färbergasse ; kommt Mittwochs und Samstags,
und geht an selben Tagen ab.

Weizer,  beim goldenen Apfel am Carmeliterpiatze 65;
kommt Montags und Donnerstags Vormittags und
geht an denselben Tagen Nachmittags ab.

Wiener,  Augensteiner ' S Stellwagen , beim goldenen
Löwen in der Mariahülfergasse 501.

Wildoner,  beim rochen Kreuz am Grieß 949 ; kommt
und geht Mittwochs und Samstags.

Wildoner,  Stellwagen , beim Florian in der Gricß-
gasse, kommt Mittwochs und geht Samstags.

Windi schgratzer,  beim rochen Kreuz am Grieß 949;
kommt unbestimmt.

Wolfsberger,  bei der ungarischen Krolle im Landhaus¬
gäßchen 350;  kommt Freitags Nachmittags und
geht Samstags Früh.

Wolfsberger  Lottobothe , beim goldenen Löwen in der
Mariahülfergasse 501 ; kommt am Ziehungstage
und geht Tags darauf.

Zeller,  beim goldenen Engel in der Grießgasse 964;
kommt unbestimmt.

Berechnung des Zeitmaßes , der Maße und Gewichte
i . Zeitmaß^

1. Schaltjahr , welches alle 4 Jahr^
einfällt , hat 52 Wochen und 2 Tage'
oder 366 Tage , oder 8784 Stunden'
Der Monath Februar hat darin , sta?
28 , 29 Tage.

1 gemeines Jahr hat 4 Quatem¬
ber , 12 Monathe , oder 52 Wochen
und 1 Tag , oder 365 Tage , oder
8760 Stunden , oder 525,600 Mi¬
nuten , oder 31,536 .000 Sekunden,
oder 189,216 .000 Tertien , oder
5 .676,480 .000 Augenblicke.

1 Quatember hat 3 Monathe oder
13 Wochen.

1 Monath hat 30 oder 31 Tage.
1 Woche hat 7 Tage.
1 Arbeitswoche hat 6 Tage.
1 Lag und 1 Nacht haben 24

Stunden.
1 Stunde hat 60 Minuten.
1 Minute hat 60 Sekunden.
1 Sekunde hat 60 Tertien.
1 Terlie hat 3 Augenblicke.

. 2. Münzen.
1 Neichsthaler ist 1 fl . 30 kr. ,

oder 30 Groschen , oder 90 Kreuzer,
oder 360 Pfennige.

1 Gulden ist 8 Schilling , oder 20
Groschen , oder 40 Polturaken , oder
60 Kreuzer , oder 240 Pfennige.

1 Schilling ist 2 '/2  Groschen , oder
5 Polturaken , oder 7 '/2  Kreuzer,
oder 30 Pfennige.

1 Groschen ist 2 Polturaken , oder
3 Kreuzer , oder 12 Pfennige.
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1 Polturak ist l '/r Kreuzer, oder

6 Pfennige.
1 Kreuzer hat 4 Pfennige, oder

8 Heller.

3. Maße.
1) Geometrisches,

architektisches und ökonomi¬
sches  Maß.

Auf einen Grad des Aeqnators ge¬
hen 12 große deutsche Meilen, oder
15 geographische, oder 17̂ kleine.

1 deutsche Meile beträgt 4000 Fuß.
1 Joch hat 1600 Quadratklafter.
1 Cubikruthe oder Klafter hat 2l6

Cubikschuhe, nähmlich6 in der Länge,
6 in der Breite oder DiHe, und 6 in
der Höhe und Tiefe.

1 Cubikschuh hat 1723 Cubikzoll,
nähmlich 12 in der Länge, 12 in der
Breite, und 12 in der Höhe.

1 Quadratruthe oder Klafter bey
den Gebäuden hat 36 Quadratschuhe,
nähmlich6 in der Länge, und 6 in
der Breite.

1 Quadratschuh hat 144 Quadrat¬
zoll, nähmlich 12 Zoll Länge, und
12 Zoll Breite.

1 Elle hat 29'/» Zoll.
1 Zoll enthält 12 Striche oder Li¬

nien, das ist: ungefähr einen breiten
Mannsraumen.

I 1 Dutzend hat 12, 1 Mandel 15,
sund 1 Schock 60 Stück oder Ellen.

2) Getreid - und Mehlmaß.

4 gestrichene Metzen enthalten*2/^
Metzentheile mehr, als 3 gestrichene
Viertel.

1 Viertel enthält 8 Achtel.
. 1 Metzen hat 6. Achtel oder 16
Müllermaßel.

4 Getreidkandel, alter, oder5 Maß
1̂ /4  Seidel der nassen Maßerey.

1 Wiener Metzen enthält 32 Ge¬
treidkandel alter, oder 43 '/2  Maß der
gewöhnlichen nassen Maßerey.

3) Weinmaß.

1 Startin hat 10 Eimer.
1 Eimer hat 40 Maß.
1 Maß hat 2 Halbe oder4 Seitel.

4) Papiermaß.

1 Ballen hat 10 Rieß, oder 5000
Bögen Druckpapier, oder 4800 Bögen
Schreibpapier.

1 Buch Druckpapier hat 25 Bögen.
1 Buch Schreibpapier hat 24 Bögen.

4. Gewichte.
1) Schweres Gewicht.

1 Centner hat 5 Stein, oder 100
Pfund.

1 Stein hat 20 Pfund.
1 Pfund hat 32 Loth.
1 Loth hat 4 Quintel.

2) Apothekergewicht.

1 Pfund hat 16 Unzen.
1 Unze hat 2 Loth.
1 Loth hat 4 Drachmen.
1 Drachme hat 4 Skrupel.
1 Skrupel hat 20 Gran.

3) G old gewich t.

1 Centner hat 200 Mark, oder 1600
Unzen.

1 Pfund Gold hat 160 Ducaten,
oder 96 Reichsthaler, oder 144 Gul¬
den Silbergeld.

1 Mark hat 8 Unzen oder 16 Loth.
1 Unze hat 2 Loth. oderZ Karat.
1 Karat hat 2̂ Loth oder4 Gran.

. 1 Gran hat 3 Grän.
1 Loth Gold kann man auf 500 Klaf¬

ter feinen Draht ziehen. .

4) Silbergewicht.

1 Mark hat 8 Unzen oder 16 Loth?
1 Unze hat 2 Loth.
1 Loth hat 4 Quintel.
1 Quintel hat 4 Pfenniggewicht.
1 Pfenniggewicht hat 15 Gran-
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